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GUT ZU WISSEN

HEIZUNGSHANDBUCH

Neues Standardwerk

NEUE TARIFE 

Was kriegt man raus in NRW?

 Es ist bereits seit vielen Jahren ein Stan-

dardwerk der Branche: das GC Heizungs-

handbuch. Auch die aktualisierte Aufl age 

2014 stellt Installateuren, Planern, Archi-

tekten, Baubehörden und Anlagenbetrei-

bern rund um die Auslegung, Planung 

und Installation von heiztechnischen An-

lagen kompakt und aktuell die wichtigs-

ten Informationen zur Verfügung. Statt 

sich durch Zettel und schwere Ordner zu 

wühlen, können Sie in dem handlichen 

Kompendium schnell und auf einen Blick 

alle notwendigen Informationen für Ihre 

tägliche Arbeit entnehmen. Als Nach-

schlagewerk dient das Handbuch darüber 

hinaus als praxisnahe Unterstützung und 

Entscheidungshilfe bei der Ausbildung 

von Nachwuchskräft en. Die aktualisierte 

Aufl age steht seit Ende Januar gegen eine 

Schutzgebühr von 9,95 Euro zur Verfü-

gung – fragen Sie Ihren GC-Ansprech-

partner Außerdem ist das Kompendium 

auf der Internetseite der GC-Gruppe kos-

tenlos abrufb ar:

www.gc-gruppe.de/sites/default/fi les/GC-

Heizungshandbuch-2014.pdf

Der Fachverband Sanitär Heizung Klima Nordrhein-Westfa-

len und die IG Metall haben sich auf eine schrittweise Anhe-

bung der Löhne, Gehälter und Ausbildungsvergütungen im 

SHK-Handwerk über einen Zeitraum von insgesamt 24 Mo-

naten geeinigt. Nach schwierigen Verhandlungen verstän-

digten sich die Tarifparteien in der letzten Verhandlungs-

runde am 17. Dezember 2013 zur Lösung des Tarifk onfl iktes 

auf einen Abschluss, der von beiden Seiten zwischenzeitlich 

offi  ziell bestätigt wurde.

Am Ende der Verhandlungen steht aus Sicht des Fachver-

bandes ein Kompromiss, in dem sich auch die Vorstellungen 

der Arbeitgeberseite wiederfi nden: Mit dem Einziehen einer 

neuen Einstufung für junge Meister(-absolventen) wird auf 

die Realtität in der Praxis und den entsprechenden Bedarf 

an einer diff erenzierten Meistereinstufung reagiert. Damit 

wird die Tatsache berücksichtigt, dass es zunehmend jüngere 

Meister und frischgebackene Absolventen gibt. 

Mit der gestreckten Anhebung der Ausbildungssätze ver-

binden beide Parteien  einen positiven Eff ekt für die Nach-

wuchsgewinnung und eine gesteigerte Attraktivität der Aus-

bildungsberufe im SHK-Bereich. Nachstehend noch einmal 

ein kurzer Überblick über wesentliche Inhalte des Tarifab-

schlusses:

Wesentliche Inhalte

1. Stufenweise Anhebung der Löhne, Gehälter und 

Ausbildungsvergütungen

Ab dem 1. 1. 2014 werden die Löhne und Gehälter um 

3,3 % erhöht (Laufzeit 12 Monate, also bis 31.12.2014).

Ab dem 1. 1. 2015 werden die Löhne und Gehälter um 

2,7 % erhöht (Laufzeit 12 Monate, also bis 31.12.2015).

Die Ausbildungsvergütungen werden ab dem 1. 1. 2014 

um 35 Euro und ab dem 1. 1. 2015 noch einmal um den 

gleichen Betrag angehoben.

2. Weitere Inhalte

Im Lohntarifvertrag werden die Auslösungssätze (nach 

oben hin) glattgezogen, was je nach Stufe eine Erhöhung 

um 2,9 bis 3,9 % bedeutet.

Im Gehaltstarifvertrag wird unterhalb der (bisherigen) 

Meister-Gehaltsstufen eine neue Einstufung („Jung meis-

ter“) aufgenommen, die sich in etwa an der Bezahlung 

der Gehaltsgruppe K/T 4 orientiert und im Schnitt nied-

riger vergütet wird.

Der Verfall von Urlaub/Urlaubsansprüchen wird neu ge-

fasst und z. B. für die Fälle längerer Krankheit von Arbeit-

nehmern zugunsten der Betriebe geregelt.
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70 % NUR FÜR WÄRME!

Hätten Sie’s gewusst?
Vier von zehn Hausbesitzern in Deutschland halten ihre Im-

mobilie für energetisch renovierungsbedürft ig, wie der LBS 

Hausbesitzer-Trend zeigt. In der Folge ist die Bereitschaft , 

Modernisierungen am Haus durchzuführen, hoch: Für jeden 

dritten Hausbesitzer ist die Senkung der Energiekosten der 

wichtigste Grund für eine Modernisierung. Denn im energie-

effi  zienten Sanieren steckt eine Menge Einsparpotenzial.

Rund 70 % der im Haushalt verbrauchten Energie entfallen 

nach Angaben des Statistischen Bundesamtes auf Raumwär-

me. Zwar ist der Energieverbrauch in den vergangenen Jah-

ren gesunken – nicht jedoch die Kosten. Während der durch-

schnittliche jährliche Gesamtenergieverbrauch pro Haushalt 

von 2011 auf 2012 um 2,3 % auf 16 304 kWh zurückging, stie-

gen die Ausgaben für Warmwasser und Heizenergie laut Bun-

deswirtschaft sministerium im gleichen Zeitraum um 15,3 % 

auf 1025 Euro.

Immer mehr Eigenheimbesitzer werden laut Sabine Schmitt 

von der LBS deshalb aktiv. Mit einer umfassenden, hocheffi  -

zienten Sanierung ist es laut der Deutschen Energie-Agentur 

GmbH (dena) möglich, bis zu 80 % Energieeinsparung zu re-

alisieren. 

KAMPF DER SYSTEME

Wärmepumpenmarkt 
Die gemeinsame Branchenstatistik des Bundesver-

bands Wärmepumpe (BWP) e.V. und des Bundesin-

dustrieverbands Deutschland Haus-, Energie- und 

Umwelttechnik e.V. (BDH) weist für 2013 stabile 

Absatzzahlen für Wärmepumpen aus. Mit 60 000 

verkauft en Heizungswärmepumpen pendelt sich 

der Absatz dieser Heiztechnik mit + 0,8 % nahe-

zu auf Vorjahresniveau ein. Hinzu kommen noch 

12 100 Warmwasserwärmepumpen, deren Absatz 

um 13,1 % zulegte. 

Angesichts der 2013 stark gestiegenen Strompreise 

zeigt sich BWP-Geschäft sführer Karl-Heinz Stawi-

arski mit dem verhaltenen Wachstumskurs zufrie-

den: „Dass trotz steigender Strompreise mittlerweile 

in jedem dritten Neubau eine elektrische Wärme-

pumpe installiert wird, zeigt, dass Bauherren, die 

bei ihren Investitionsentscheidungen heute schon 

an den Standard von morgen denken müssen, auf 

Strom als Leitenergie setzen.“ 

Nach Meinung von Karl-Heinz Stawiarski habe sich 

die Technologie bei Niedrigstenergiehäusern mit an-

spruchsvollen KfW-Klassen innerhalb weniger Jahre 

zum Quasi-Standard entwickelt. Dieser Eff ekt werde 

durch die verschärft en primärenergetischen Anfor-

derungen der EnEV 2014 weiter verstärkt, vermutet 

Stawiarski, zumal ab 2016 auch die längst überfällige 

Absenkung des Primärenergiefaktors (PEF) auf dann 

realitätsnahe 1,8 erfolge. „Ein mit Wärmepumpe be-

heiztes Haus nach aktuellem EnEV-Standard wird 

dann automatisch auch den verschärft en EnEV-Kri-

terien entsprechen“, erläute rt Stawiarski. ■

G
ra

fi 
k:

 B
W

P



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (None)
  /CalRGBProfile (eciRGB v2)
  /CalCMYKProfile (ISO Coated v2 300% \050ECI\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo false
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 100
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 100
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 300
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /ConvertToRGB
      /DestinationProfileName (sRGB IEC61966-2.1)
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks true
      /IncludeInteractive true
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing false
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


